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Denkmal

A/‚ß/zand‘s

zu Paris.

546

gehört zu den vornehmeren der neueren Wanddenkmäler. Seinen architektonifchen

Aufbau entwarf Std/fer de Gi ars; feinen bildnerifchen Teil fchuf Guft. Ad. Def/.
Crauk aus Valenciennes, ein Schüler von Pradz'er (geb. 1827).

Ungleich reicheren Aufbau als diefe beiden Werke zeigt ein Denkmal der

jüngeren Kunftperiode Frankreichs.

Am 14. Dezember 1899 ift in der Avenue du Bois de Boulogne zu Paris das

Denkmal enthüllt worden, welches die Stadt Paris dem grofsen Leiter ihrerhbaulichen

Fig. 236.
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Denkmal für Pierre Antoine Berryer im Palais de 71{/licß zu Paris“3).

Bildh.: Chain.

Arbeiten Alp/mm! zu letzen fich entfchloffen hatte: eines der bedeutendfienj Werke

der zeitgenöffifchen Denkmalkunf’t, ein Wanddenkmal von eigenartiger Gefialtung

und größter Vollendung des plafiifchen Teiles. Das Denkmal if’c ein gemeinfames

Werk des Bildhauers .?u/es 011/025 und des Architekten E. Formlgé in Paris.

Alp/mm! bildet den überragenden Teil einer Mittelgruppe des Denkmales, die aus ihm und feinen

vier Mitarbeitern, dem Ingenieur Hu”, dem Maler Roll, dem Architekten Bam/ard und dem Bildhauer

Yulz: Dalou befleht. In diefer Weile hat lich der Künftler felbß ein Denkmal gefetzt. Die Anordnung

243) Fakf‚—Repr. nach: American archila't‚ Bd. 24, Nr. 655.


